
Be4sprechungen
Religiöse Bücher Christliches Leben heute. Die Tugenden des

Christen. Von Petrus Fe 0O.S5 AbteiFranz VO.  \ Sales (Feistliche Gespräche. Un- W eingarten. (189 S Beuron, Hohenzollern,ter Mitarbeit VO:! Schwestern der Heim-
suchung Zangberg übersetzt VO. Pater

Beuroner Verlag. DM 3.830
DIie Betrachtungen wollen hier un:Dr. Franz Reisin © Oblate des heiligen heute christliches Leben 116  e gestalten hel-Franz CO281 Sales. Auflage. (432 ich-

S1878 1951, Franz-Sales- Verlag. Glin DM
ten In kurzen, lebensnahen Abhandlungen
regt der Verfasser den Leser /Axx:r Nachden-Die Gespräche des heiligen FEranz VO ken, Umdenken un ZUE NeubeginnSales, seInNe ‚„Entretiens‘®‘, sınd viel —

bekannt. Dabei sind S16 1N5 der köst-
Kın brauchbares Betrachtungsbüchlein für
vielbeschäftigte Christen. AAA . .Jlichsten Zeugnisse se1ines Geistes und eiINe

wahre Fundgrube tür Seelenführung. Es S1N!  d
Unterweisungen, die der Heilige iın den Die Herrlichkeit der Sakramente. Von Msgr.Georges Grente. Übersetzt VO Johan-etzten sieben Jahren se1neSs Lebens den 168 Brinktrine. (296 S Paderborn 1951,Schwestern der Heimsuchung hielt. Gerade

WL  1 le VO|  ; den Schwestern nach dem le- }“ Schöningh. Geb 3.50
Das Buch hat Sar nichts VO:  (} einem Hir-bendigen Vortrag samt den sich anschlie- tenbriet *  S1C.  h. un doch ist ein WortBenden Ansprachen festgehalten wurden, ha-

ben S16 twas Un ZWUNSCHNES uUun: eben- der Hirtensorge, das seinem Verfasser, dem
Erzbischot VO  - Le Mans, Msgr. George Grente,diges sich un lickt die nmut un der Mitglied der Academie Irancaise, AUS prıe-eine Humor des großen Bischoifs durch die sterlichem Herzen kommt. Das schönste Ka-Zeilen Dabei ist die Kost, die seinen Hı  eb pitel ist vielleicht jenes, das Sar nicht VO!rerinnen reicht, solide Nahrung. Man lese den Sakramenten handelt, sondern VO der

A  j Probe das Kapitel über die Selbst-
verzärtelung! Die Gespräche richten sich ın Begegnung mıt Gott, die sich für den Chri-
erster 1N1€6 Ordensfrauen. Dennoch ent-

sten dem Herrn Jesus Christus vollzieht.
Die Sakramente sind tür den Bischot nichtshält das Buch uch 16  ] geistliche Weisheit O K ET1ür innerlich strebende risten iın der Welt. anderes als die Gaben dieses Herrn, den

aller Liebenswürdigkeit un SchönheitWährend die älteren Ausgaben aut iıne schildern weiß Was VO! den SakramentenVO|  — Krau VO. Chantal VOrSCHOMINENG ber-
arbeitung zurückgehen, fußt die vorliegende Sagt, übersteigt 81C.  h nicht das Gewöhn-

liche, ber veErmas eindringlich undutf der wiederhergestellten Urfassung, die anregend bis ın juristische Einzelheiten hin-1933 Annecy erschien. Der Übersetzung
geht mehr sachliche Genauigkeit als eın klarzulegen, da{fs INa  en S1C. L4 _

sprechen Jäßt Dem Übersetzer gelangdie Anmut und Frische des Originals. grolßen Ganzen, den Charme der französi-Die Einführung vereinfacht die Probleme ALa N
;ohl iwas sehr. Ausstattung un Typen- schen Sprache einzufangen, da{fs das Buch n  y

uch für den deutschen Leser genußreichahl befriedigen nicht SanzZ., Dafür ist der lesen ist. SimmelPreis ertireulich niedrig gehalten.
Hillig Sakrament un christliches Leben. Von

Aphokaly Betrachtungen über die (56- Eugen Walter. 104 5 Freiburg {  Da
heime tHenbarun Von Adrienne VO Verlag Herder. 3.00
Speyr 832 S Wien 1950, Herold- Verlag. Der Verfasser der feinen Bändchen über
Geb die Sakramente der Kirche behandelt hier in

Von Vers Vers, VoO Wort Z Wort . er- seiner überlegenen, ausgewogenen Art das
klärt die Vertasserin das dunkelste Buch des Verhältnis zwischen Sakrament un Leben
Neuen Testaments. S1e bietet keine exegetl- Ks gelingt ihm, die AaNZC fruchtbare Span-
sche Deutung, die manche Sätze sicher all- UL zwischen Sakrament und menschlichem
ders auslegte. ber darauf kommt der Tun, zwischen Sakrament un: Gnade, Sakra-
Verfasserin uch nicht Es sind vielmehr ment und Glaube, Sakrament un: Wort für
Betrachtungen ber die Geheime Offenba- den Leser gewinnbringend aufzuzeigen. Ein

die sich ber VQ  — den gewöhnlichen nicht geringes Verdienst des Verfassers ist
Büchern dieser Art wesentlich unterscheiden. C: die sakramentale Welt Aus der Verding-
Die Überfülle der Gedanken macht das Buch lichung herauszulösen Un S16 711 persön-
ZUInN tlüssigen Lesen nicht gerade gee1gnet. Lichsten Sache uUNsSeTES Lebens, nämlich
VWer sich ber die Müh: gibt, auf sich iınem lebendigen Ich-Du -Verhältnis ZW1-
wıirken lassen, der wird bald merken, schen Christus un dem Erlösten gestal-
da{fß alles das eiıne kreist: Gehorsam der wird aut der einen Seite VO. einem
Sendung. Von den verschiedensten Seiten falschen Sakramentalismus ewarnt, auf der
wird dieses eine 'T’hema geschaut. Hinter anderen die Notwendigkeit Mitarbeit mıiıt
allem ber wird der Kıne oltenbar: der Herr. der VO!  - Christus seinen Sakramenten

Simmel angebotenen Gnade geforde;t. Vielleicht
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